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Nelegramme der Danziger Zeitung. 
Rote, 21. Septbr. Bei dem geſtrigen 
Barade-Diner brachte der Kaiſer 1 
Triukſpruch aus: „Ich trinke auf das Wohl des 
neunten Armeecorps, das heute meine volle 
Zufriedenheit erworben, und da es mecklen⸗ 
burgiſcher Boden iſt, uf dem ich es wied ergeſehen 
und auf dem es zum Theil entſproſſen, trinke 
ich zugleich auf das Wohl des Herrn dieſes 
Landes und ſeines Hauſes. Ew. Königl. Hoheit 
haben im Kriege wie im Frieden entſchieden zu 
den Erfolgen der neuen Zeit beigetragen und 
der heutige To hat bewieſen, daß Ew. Königl. 
oheit in trerter Sorgfalt die mühevolle Arbeit 
otigeſetzt hab en, welche am beſten I net if, 


augenblickliche Courswerth der Papiere nicht ir 
entfernteſten die Höhe derſelben erreichen. Ma 
bezweifelt entſchieden, daß die Provinzialverwal 
tungen die Werthpapiere nach ihrem Nominal 
werth, ebenſo auch nicht nach demjenigen Werth an 
nehmen werden, welcher Seitens des Finanz 
miniſters bei Ankauf derſelben gezahlt iſt. 

— Der Ausſchuß, welchen die Stadtverordneten 
Verſammlung zur 11 der Vorlage, betreffend 
die Ausführung der Canaliſation in den 
Radialſyſtemen I., II. und V. niedergeſetzt hat, 
hielt am Freitag eine Sitzung ab, in welcher der 
Kämmerer Runge und der Chefingenieur der 
Can aliſation, Baurath Hobrecht, anwe end waren 
Nachdem in Veranlafjung des Stadtverordneten 
Dr. Neumann I. eine Reihe von Fragen, betreffend 
[die bereits ausgeführten Canaliſationsarbeiten, die 
Thätigkeit der Baucommiſſion, die Subcommiſſionen, 

rlich beant⸗ 
wortet worden waren, beſchloß der Ausſchuß mit 


Das iſt eine ganz erhebliche Verminderung der 
Auswanderung. Freilich überſteigt dieſe auch im 
Vorjahre noch die Einwanderung um 19 914 Köpfe, 
indem letztere nur 7858 betrug (3190 mehr als im 
Vorjahre); das Jahr 1873 gr indeſſen noch den 
viel erheblicheren Ueberſchuß der Auswanderung 
über die Einwanderung von 44.089 Köpfen. 

Die Staatsangehörigkeit haben erworben 
bezw. wiedererworben: durch Aufnahme» oder Na⸗ 
turaliſationsurkunden 5682, nach den §8 4, 5 und 
9 des Geſetzes vom 1. Juni 1870 (Ver irathung, 
Legitimation, Anſtellung im Staats⸗ und Commu⸗ 
naldienſt u. |. w.) 829, durch Wiederverleihung der 
Staatsangehörigkeit 1325, zuſammen 7836 Perſo⸗ 
nen. Hierzu treten noch 22 Perſonen, die im Vor⸗ 
jehee als Ausgewanderte gezählt wurden, aber im 

ande geblieben find und die Entlaſſungsurkunden 
nurse geb haben. 

„Die Staatsangehörigkeit haben verloren: 
mit 1 San 1a) 9066, nach § 13 des Ge⸗ 


Mit dieſer dreiſten W der rechtlichen 
Grundlage ſoll eben die beſchämende Thatſache 
perhüllt werden, daß die Biſchöfe in dem einen 
all, wo die materiellen . am unmittel⸗ 
arſten berührt werden, ſich dem Geſetze gefügt, 
während ſie anderen, auf denſelben Principien 
abe und ebenſo einfeitig vom Staat aus⸗ 
gehenden Geſetzen den zäheſten Widerſtand ent⸗ 
gegenſtellten und in ihrer Anerkennun den Ruin 
der katholiſchen Kirche und eine ſündhafte Ver⸗ 
letzung der Gebote Gottes erblickten. Um Aus⸗ 
reden und Beſchönigungen war die katholiſche 
ierarchie nie uni Wenn der Clerus eifrig 
an iſt, „gute“ 
u 


ſetzes vom 1. Juni 1870 (Verheirothung nach dem l 
Auslande, Anſtellung in fremden Dienften — w.) 
12 4, durch Auswanderung ohne Erlaubniß⸗ den eine auch noch jo clerinle Gemeindevertretung 
urkunden 17 662, zuſammen 27 772 Perſonen. in die kirchliche Vermögensverwaltung erhält, 
Preußen 7950 8 eg a aus: 3 N 
„Brandenburg1036, Pommern 3157, und emdungen ſein, und wenn auch jetzt no 
Poſen 2316, Schlefien 2238, Sachſen 833, Schles⸗ Ben Sund di 
ö fe Nerf 2764, Hannover 4646, Weſtfalen 991, 
U 


eutige Corpsmanöver iſt wegen heftigen Regens 
abF,efellt. 

Wien, 21. Septbr. Der Boranihlng des 
gemeinſamen öſterreich ⸗ungariſchen Budgets für 
4876 erfordert 9 300 000 Gld., alſo 2700 000 30 
on. mehr als im Vorjahre. Dabei iſt nicht der 
Aufwand für Ranonen eingerechnet, der auf nach dem etz vom 10. bezw. nach 
17 Billionen Glb. veranjälagt, wovon die Hälfte 8 408 der Prozeßordnung vom 25. Juni 1867 ein 
für 1876 beanſprucht wird. gerichtliches Verfahren ſtattgefunden hat, betrug 

Wien, 21. September. Die Oeſterreichiſche 9752. Dies ſind jedoch nur in der Minderheit 
Del igation wählte mit 41 bon 42 Stimmen ſolche Perſonen, die wirklich vor Ableiſtung der 
Sch merling zum Präfidenten, Derſelbe deſpricht[ Militär⸗Dienſtpflicht im W en Alter 
al; magen erkennt die bisherige den . davon en und ind; die Mehrzahl beſteht aus 
wund Umſicht der Regierung gegenüber den Auf⸗ Reſerviſten und Landwehrmännern, die ohne Er⸗ 
Rand in der Türkei, lan, und ſpricht den Wunſch laubniß ausgewandert find, — oder aus ſolchen 
eus, die Regierung möge mit den Verbündeten Perſonen, deren 1. 5 alt nicht ermittelt werden 

konnte, von denen aber nicht feſiſteht, ob fie aus⸗ 
Denn en oder endlich aus ſolchen Per⸗ 


I nen 1392, Rheinland 2910, Hohen- den fie mit der Zeit doch noch begreifen, wie 
Die Zahl der Militärpflichtigen, gegen die 
1 vollenden. ? } 

— Der Sohn des Khedive, Prinz Haſſan, 
Lieutenant bei den Garde⸗Dragonern, der vom 
Kaiſer als Orvonnanz⸗Offizier zu den Manövern 
in Schleſten befohlen war, tritt heut mit brei« 
monatlichem Urlaub von hier die Reife nach Cairo 
ri In * e ihn bereits der zu ſeiner 

eſtim ampfer. 
. preußiſche Handelsminiſter hat — 


macht. von Mitteln zur beſſeren | onen, n als Kinder geſtorben oder mit] gewordenen Bedenk Il Sſetzun⸗ entlich bei großer Wärme die Reiſenden außer⸗ 
e ee a 
1 r zweifellos. u ſein. ui en. es Argument witd von d 2 iſe en angewieſe 

Die Änamiehe © 01 Gründe für die Auswanderung werden — haltig bezechnet un Aigen Spckſanen in der Ausnutzung der Plätze 


auf eine thunlichſt bequeme und rückſichtsvolle Be⸗ 


wird Rec . ‚on e zu dereits ausgewanderten urch erzielt worden feien, daß man den Ver⸗ förderung der Reiſenden zu halten und einer unge 

48 Stimmen zum Bieepräftdenten gewählt; als⸗ hir n er Nachrichten von iere 4 i örigen en in den Coupe eben 
Dann erfolgt Die Vorlage des a denſelben; Entziehung von der Mütter ng viel- Fabf Ih. Me a vr, e Abe l el 1 E 5 chwendung mit 
für 1876 und des Geſetzentwurfs zur An ſach jedoch nur dermuthet; Furcht vor Strafe wegen] Canpga erm Dame, beißt les, feilen hans en un 2 hat das 
vort e gt del ie Berge age au n und Ute Bin Wis worden, welche den Aus: Reichs Eiſenhahnamt aus er bei tüm 
die Delegation. f er Käfer Vermögengverhältniſſe; Aus an ge, bei dem aufspreis der verkauf⸗ eingegangenen Be e t allein mit dem 
deren Ablauf die Inhaber gekehrt ten Geda Bi iin deckten und neben, preußiſchen Minister af Zweck in Verbindung 


a noch nicht zurück, 
I waren; ane gt und Veld 


Verwaltung des 


ift- wende ſich der Frage zu, wie ſich die 
ahnlie f die 
Por chen Dotationsfonds für die öſtlichen 


chrift des g a olgen wird, zeigt Hinblick auf die bevorſtehenden Wahlen für die i i i ä 
8 ö ö inzen befindet, abwickeln wird. Der Termin, der I eriſchen — rwägung anheim⸗ 
— — aaa en Jahre eine e irchen⸗Borſtände und Gemeindevertre⸗ an welchem dee Auszahlung der Fonds Een ee eg 9 2 en möchte, die von 
Nr eine folge ſchon tungen, welche auf Grund des Vermögenzver⸗ Provinzen erfolgen ol, u ame näher heran |ihmen reſſortirenden Eiſendahn⸗Verwaltungen all 
ens an bezerſelts die Gun t werden konnte, n zu bilden find. Bezeichnend iſt, und es ſteht feſt, daß die Papiere, in denen die jährlich vor Beginn der Reiſeſaiſon in gleichem 
imwanderung zugenom⸗ wie da Fonds angelegt find, während der Zeit an Courz⸗ Sinne mit entſprechender In m zu verſed en 


dabei ftets hervorgehoben wird, daß die Ber 
Wen für gläubige K biken, bei dieſen 
Wahlen mitzuwirken und ein ſolches Mandat an+ 
abe ae in dem Fe . liege, 

der biſchöflichen Erlaubniß. 


—— — — — Zune 


herüber. Anmuthig grüßt uns das helle Frascati 


9 Poſen, 20. Sept. In unſerer Nachbarſtadt 


men hat. Die en des r 1873 
Bromberg ſcheinen fih die Mißverſtändniſſe 


f 8 im Ja 
1872; die des 3 res 1874 war um 20 985 Be 
bres 1873; fie betrug nur 27.772, 


werth in nicht unerheblichem Maße verloren haben. 
Da nun aber in dem Geſetz den betreffenden 
Provinzen eine ganz beſtimmte Summe zu ihrer 
eigenen Verwaltung zugeſichert iſt, ſo würde der 
PPP ²· Vw ˙¹V A FE RT 


mel Aufwartun Niemand die 
——.— Peter Kal 


römiſchen Poeten ea 
„Poſthumus, lieber Pofthumus, wie 


— fo leſen wir auf den leu tenden Wänden d 
Berghütten ein jubelndes: f 8 
„O Königin, das Leben iſt doch ſchön!“ 


Auf 8 geſtrichenen Eifenftählen, den d 
— mit ſüdländiſcher Läſſigkeit zurück elehnt — 
ſſo Riten de. Muſtiband 


fi t 
mi; a fo polizeiwidrig zu prahlen pflegt. Jene 


ampagna eifrig erwogen und eine eige om⸗ 
miſſion in fe t, welche ein ane roject 
ei 


ein ſehr glücklicher zu nennen; denn all Be 
welche das Klima Noms namentlich e her 
Sommermonate ſo bedenklich auszeichnen, laſſen 


hat zwei Ale: einmal erfreut ſich Rom einer 
ſehr zahlrei 


das Spazierengehen im deutſchen Sinne ißt ibm 
ein böhmiſches Dorf. — Damit iſt natürlich nicht 
gejagt, daß das Plateau des Monte . win 
auch von Subpänden: wimmle. Im Gegentheil; 

ur 


N den Rang ab. Nun, wir wiſſen ja, daß 


Boulevards, ſondern unter dem Himm Italiens 
gefunden hat! f 
Uebrigens wähne nicht, ernſter deutſcher Ge⸗ 
lehrter, daß die aufmerkſame Betrachtung der 
0 dean we, dene 
5 = e. etwa für einen jungen Studenten dene Deiner 
er Höhe aud. dienen im Haufe zu delä⸗ a g ſei! — Wenn 
um ; 


ganz verwahrlost. Die mächtigen Bogenreihen der Von bier aus ſuhrt ei Die 3 5 
auf die ie des ae ein ſanftlanſteigender Weg |ftigen, iſt oft unbehng 1 z 


antiken Waſſerleitungen, der Aqua Marcia und der 


gate Pincio denkt nicht daran. Aber hier zmiſ ja balanı ige Pad ich 5 
Ak zwiſchen den duften ſam igliche Fade ienähnlichkeit entdeckt - - 

üv den Venezianer, was die Caseine für den und Lorbeerdäum 8 3 ne das He debe 300 begegnet, ſtammt 
ſtunden 5 ſich hier die el dale Walt ein ner, zustehen fend, wan wen l. 5 damit ne 8 Künſtler bei ſeinem 


wenn man ihr en unter freiem Him⸗ zugten Sch 


einer Doppelbeſteuer ung, irioem fie durch das Ge⸗ Kiel, 17. Sept. Die Corvette „Vineta“ iſt wid on 1 Seite und bereit finden, 5 zu 
ſetz zu einem beſtim⸗aten Domieile gezwungen Werft von der Düfernbronter nach der Ellerbecker Allein ich erkläre der Königin, daß ich ſelbſt 
würden, von dem ſte jedoch in recht vielen Fällen gegen ſie unbedenklich meine Mitwirkung leihen 


erft geſchleppt und in das Schwimmdock gelegt 


machen könnten und ſo an zwei worden, um gekupfert au werden. (Kiel. 3.) 


keinen ig | würde, wenn fie Intereſſen hätte, welche nicht 


verſchiedenen Orten zu den Communalbeiträgen reich. „ Imit denen Don Alfonſo's identiſch wären, 
Nich Neoder würden. Das Verhältniß 3 1 uns — Die religiöſen Körperſchaften, welche denn der König iſt gegenwärtig für Spanien 
nicht Mar geftellt zu fein. Das Domicil iR durch en ſich der letzte Hoffnungsanker. An diefer Erklärun 


im Canton Genf aufgelböſt worden ſind, hab 
alle in den beiden benachbarten franzöſiſchen 
Departements des Ain und der Haute⸗Savoie 
angeſiedelt. Die barmherzigen Schweſtern von 
Genf ſind nach Ger (Ain) gezogen; die Nonnen, 
welche in Verſoix a del waren, haben I Bi 
gene niedergelaſſen, wo Migr. Mermillod reſidirt. mehrerer Damen, neue Strümpfe der Mil 5 
as große Penſionat, welches die „Fideles Com-] keit zu ſtricken. Ihr einziger Wunſch geht, wie 
agnes de Jesus“ in Carouge leiteten, iſt nach ſie bemerkte, dahin, nach Sevilla zurückzukehren 
eyrier verlegt, wo dieſe Nonnen große Beſitzungen und dort vergeſſen zu werden. Als der Bericht⸗ 
. fie haben aber außerdem noch das Schloß erſtatter ſich zu deinem neuen Beſuch nach Ranban 
iry dei St. Julien (Haute⸗Savoie) dies Der begab, traf er im ee on mit Admiral 
er 


das Amt allerdings gegeben, allein es giebt Noth⸗ f 
fälle, in welchen mit Erlaubniß! oder Ge⸗ 
vehmigung der vorgeſetzten Behörde ein anderes 
Domieil gewählt werden darf; in dieſem Falle 
werben die Communalabgaben auch nur für den 
letztern Ort entrichtet. Wenn man ſtädtiſcher 
Seits in Bromberg anders vorgegangen, ſo liegt 
eine Ungere 195 vor, die der einzelne Beamte 


welche Moriones mit „caſtilianiſchem Nachdru 
abgab, ließ ſich der Gewährsmann übrigens nicht 
enügen und begab ſich nach dem Aue des 
erzogs von Montpenſier. Der Herzog ſelbſt war 
abweſend. Die Herzogin beſchäftigt a 
Mildthätig⸗ 


vielleicht nicht heben kann, für die aber zwiſchen 
den Behörden ein Ausgleich gefunden werden muß. 
Thatſächlich hat ſich nun in Bromberg ein Beamten ⸗ 
Verein gebildet, der neuerdings petitionirend bei 
dem Staatsminiſterium einkommen will, und um 
Abſtellung des oben bezogenen Uebelſtandes bittet. 
In einem andern Punkte hat er aber ein Weiteres 
im Sinn. Von der Anſicht ausgehend, daß 
das Einkommen der Beamten ein feſt nor⸗ 
mirtes und darum durchaus N uh 
‚Se 


„Monde“ macht bekannt, daß die Zöglinge dort Tapete zuſammen, w demſelben Beſtimmungs⸗ 
1 ; flege erhalten | orte uf Der Admiral erzählte von den Aal 
wo 5 ne Erhebung gegen die Exkönigin Iſabella 

vorbereitete. Neues wird uns übrigens über den 
Verlauf der Dinge nicht mitgetheilt. Eben ſo 
wenig * das wir, was der Herzog v. Montpenfier 
wird im Weiteren klar aus⸗ 


si 
e 
Savoyen iſt man nicht gen N 

i ee aß die Unzufriedenen in Spanien 


von 


enf überg 
ſehr e ü 


t. 
* 


— 2 müſſe. 


hen, alſo zu den Geſchäftsunkoſten auch Paris wohnen, um recht zu erkennen, wie ſehr 45 kindlich in ihrem Weſen. Es iſt jedoch Fa de 
die Haushaltangskoſten hinzuzurechnen. — Die Saal Jahrenzder Jeſuitismus in der bürgerlichen ob Don Alfonſo's Wünſche ſich auch in dieſer 
Bromberger Petition iſt auch Geſellſchaft um ſich gegriffen hat.“ Der Corre⸗ Richtung bewegen. 


Italien. 
Florenz, 17. Sept. Die Tage der Feſte 
find vorüber, — ſchreibt man der „K. Z.“ — die 
von nah und fern gekommenen Gäſte ſind nur 
in unſeren Mauern; wer 


zuſehr locale Verhältniſſe, die in Poſen nicht zu⸗ 
treffend ſeien, betone, allein der zweite Punkt 
(die Beſteuerung des halben Dienſteinkommens 
unch für die Staatsſteuern) fand viel 
fachen Beifall und geſchickte Vertheidigung. 

Die Gegner wieſen jedoch darauf! hin, daß 
es nicht angehend ſei, die Bun der Beſteuerung 
zu durchbrechen, daß das Gehalt ein mehr fundirtes 
Einkommen abgebe, als die Einnahme aus dem 
Gewerbe und Geſchäftabetriebe, daß ferner die 
Herabminderung der Beiträge zu den Communal⸗ 
abgaben darin ihre Be mi finde, daß der 


utem Ton, aus Eitelkeit, um großen Kirchen 
(en mit der Frau Herzogin und en und den Raum zurückgegeben, welchen faſt eine 


zu gehen, welche in dieſer N 


je es in abgeſonderten . 
en Spalten der Zeitungen, au elegenheit ge⸗ 


„Künft A en, 
welche feine Zeit bewegten, en ie dies 


leardo Aleardi's 
ewa 19 
natürli 
behandelt, 
handlunge 


Beamte kein dauerndes Domicil habe, und ſomit 
in den Fall kommen könne, recht oft und raſch 
hintereinander zu ungewöhnlich hohen Communal⸗ 
abgaben an verſchiedenen Orten herangezogen zu 
werden, an deren Erfolgen er keinen Antheil habe, 
daß endlich die 8 der nad des Beamten 


Es find nicht nur 
fremden Blätter, d 
montanismus 
erheben, die 
an, ſich N 
wärtigen Blätter waren nur etwas ſchar fager 
und deuteten auf die Hach bir, ug vie fran⸗ 


ohne 
er 
weiß nicht, 98 0 


en dem ffolgenden, was mir 
& ehe wird, und 
8 in Umlauf g. 

1 


3 eile li 

angenommen: In Erwägung, daß die Lage deriipanifhen Verſchwörung, welche im Werden i U 

Beamten noch der dende genug iſt 8 daß ſei, laſſen, nach Vich y zu gehen, um ſich Bor Me ni en u gr 2 00 
die enen dieſelben mit ihrem — nlich mit der e bekannt Es Ideen - de 8 iſt ein Zuſamm en 
Dienſteinkommen zu der Communalbeſteuerung — 2 ihm das auch keineswegs ſchwer geworden der Zeit no fene „Mehr und mehr hat 
brecht Pet dieſe drückende Lage noch mehr be ie x. da nach feinen Mittheilungen bie ſämmt⸗ ſich in Italen, toß deß Indiffexenti auf der 
droht, beſchließt die Verſammlung eine Petition an lichen Notadilitäten ihm illig und rü einen und troß des bewußten W bens auf 
das Staatsminiſterium, in welcher um Beibehal⸗ ihr Herz aufſchloſſen. Was zunächſt die Unter⸗ der ee 


Poſen, 20. ie Am rg Ta chien Re⸗ 
gierungsrath Gäbel im Kloſter er oſtyn und denn auf meine Ehre als Soldat, es ift meine auf- 
a ch die 83 dean ran . Ich ſagte der Königin: 
tion b 1. J durchaus rin daß Ew. Majeſtät 
Sr — den Geiſtlichen Kantorski, welcher an der nach Spanien zurückzukehren wünſchen, und wenn 
hieſigen Dominikanerkirche angeſtellt iſt, wurde Ew. Majeſtät dieſen Wunſch zu dem Zwecke aus⸗ 
. — einer in Goſtyn gehaltenen Predigt die Un⸗ führen, den ich zuverſichtlich vorausſehe, namlich zu 
terſuchung eingeleitet, ihm aber gleichzeitg aufge e. dem Zwecke, zu zeigen, daß ſich feine ganze Familie 
ben, einſtweilen die Provinz zu verlaſſen. (Oſt 35 rückhaltlos um den König ſchart, ſo wird die Königin 
PPP 


Bilde als Ideal 
jeder Shakeſpeare W̃ 

aus der der Aae p ſammelt man doch Leben, das ſich von den 

die Anekdoten, Novellen und Mährchen, auf die Vordergrunde des Plateau's ſpielen, iich uc 


unterſcheidet. 13 r 

an mit leidenſchaftlichem Vergnügen unter die Gene⸗ 

ration der 3 

heimtückiſcher Ball meinen Cylinder aa 
cht⸗ 


ie f 
Pfarrerwahl durch die n im 
. ern. Im 
1 


Y en 


= 


gegen die hübſche lebendige Galerie auf dem Monte 
Pincio! 


in weiteren Kreiſen eidaffen worden. Dann 
1 5 Bologna und der 


ſäule wirbeln den Staub auf und ein tauſen e tiefer die Sonne am Horizont hinabſinkt, Graf S in ind i . 
aches Subelgeferei erſtickt die lezten Klänge der um jo reizender wird das Ent — 9 20 r die deteeſſenden 1 
erüberzitternden Muſik. Blaßblonde engliſche] Lichter. ie prachtvollen Blattpflanzen ſcheinen übertrugen, ein Beiſpiel gegeben, welches von 


in gewaltiges ko | 
wohlthuend⸗ nun endlich und wohl noch in der 1 Seſſion 


d en⸗ 

Durch die Fenſter unterhalb der Kuppel 0 
Gold des heimgegangenen Tages; 
e e, ic 
en zu werfen. € v die 
Wagen rollen über die Piazza del Popolo dem 
Corſo zu; die Bußgänger drängen ſich in dichten 

Schaaren nach den 1 Langſam f 
ch die Dämmerung über die Dächer und Giebe 
be Stunde \ 


zu erwart 
wärtige 


London, 18. Sept. Ein kleines iriſches 
Kneipen⸗ Meeting zu Gunſten der Aufſtän⸗ 
diſchen in der Türkei ſei hier nur erwähnt, um 
den etwa ſpäter in flawiſchen Blättern erſcheinen⸗ 
den Mebertreibun 


155 2 en Sat 

iche Bebeutun 

[Redner cer S. der ga reichen Ki 
ei 


über drei junge Quiriten, 
gungen der Bonne ſtets „Mossin“ 
— —.— ET die Shut 
er — eich wie die 
Meeresſtrande — Fama — 
Gräfinnen 


e „demokrati⸗ 


die 


den „ 
einen herzlichen Empfang zu 
ſchlag, ia die;, Wee 


Regierun 
gowina“ eine 1 f 


den 


pel! hin diejen 
ar 


leich de ab 
gleit Wahlen le literarhiſtoriſ 


einen Beifall, 


und ein Ausſchuß zu. . 
ſofort eingeſetzt. Schließlich wur u... 
Antrag angenommen, 


s ki fon Ugem 
dienen.] von Belgrad zu ſchicen fang er „Wreſſe 9 


E alle iriſchen Vereine in 
Großbritannien zur Theilnahme an der Bewegung 
aufzufordern. on Geldſammlungen ver 
nichts. — In Irland ſelbſt liegen ſich die Par 
trioten wieder einmal arg in den Haaren, und 
zwar iſt dieſe Saat der Zwietracht aus dem 
Samen der O'Connell⸗ Feier aufgegangen. 
Der Lord Mayor M' Swiney, keineswegs abge⸗ 
ſchreckt durch die üble Aufnahme, e ſeine Sl 
ordnung ihres ausſchließlich amontanen 
arakters wegen bei der großen Mehrheit des 
iriſchen Volkes fand, hat nun gar den Vorſchlag 
gemacht, mit dem chuß von den m 
gen, etwa 1500 L., eine clericale Zeitung als 
„Organ des Glaubens und Vaterlandes“ 0 ün: 
den und zugleich eine patriotiſche Geſellſchaft in 
Leben zu rufen, als deren Mitglieder nur o⸗ 
liken aufgenommen werden ſollen. Dadurch hat er 
ſich aber die ganze Dubliner Preſſe an den Hals 
ez der veliiäfen und Marteitebung, 1 
i religiöſen ei na, ihm 
das Unpatriotiſche in patriötifchen Pläne klar 
u machen ſucht und dabei ſich t immer des 
ſchonenpſten Sprache und der newältefen Yus- 
drücke bedient. 

— Geſtern wurden die erſten Schießverſuche 
mit dem großen 81⸗Tonnen⸗Geſchütz gemacht. Das 
Gewicht des Geſchoſſes war 1250 Pfd., * erſten 
Schuß wurden 170 Pfd. Pulver verwandt. Zwölf 
Mann waren zum Einbringen der Ladung erfor⸗ 
derlich, die durch einen hydrauliſchen Apparat zu 
der Mündung des Rohres erhoben wurde. Das 
Geſchütz wurde mit Hilfe der Electricität abgefeuert. 
Die Kugel war 45 F. tief in den Sand gebrun⸗ 
gen, während das Geſchüß einen Nückſchlag von 
23% F. hatte. Bei einem zweiten Schuß wurden 
190 Pfd. Pulver verwandt. Diesmal drang die 
Kugel 50 F. tief ein und der Rückſchlag betrug 


32 Fuß. 
Zwei öſt 18 0 Commiſſionen 
wei öſterreichiſche Commiſſ: 
baden im Anfange dieſes Fon 3 die Gegend 
wiſchen Koſtoynica und Bad bereiſt, um die Auf⸗ 
ſtändiſchen über den Verlauf, die näheren und 


* 


b irt j wretirt 
eſſer ſituirten ide = Ar Ku 


e ai 4 e sehen Gisiape 
ezahlten. Dies geſchah a 8 
Vega) 13. 0 5 . lebergulien dis 
Ga ed, Mr 


zu wett 
we en er 5 
end ein urſächlicher 


me vaters belauf 


verkauft, 
zu können. So wurde 


Baum getrieben, feine 
füllt und über die Nacht in der 
halb erfroren belaſſen, bis Mot 
geforderte Summe auflrieb! 
auf einen Dachboden geſperrt, 
naſſes Stroh angezündet wurde, 
Betreffenden jeden Moment 

Brennen, 


2 Uebrigen Mi das 

rügeln und andeln auf der Tagesord⸗ 
5 beſondere find es auch die Wei⸗ 
12 ch 


e einer Schändung ſtets ausgelegt 
umeiſt citirt d der Ebel. 
wäre es um ihr Leben geſchehen.— 
8 Jahren 4 — die Saft e der 


ebung kaum me 
e 


grimmigſten 811 


deſſen Rauch den 
Mee drohe. 
orden, 


find. 


a 
ſte, 


ſie nur in dem einzigen Falle bereit wären, ern 
einerlei 5 ’ che 
e 

würde. Dies — ſo 0 on e 
„Bert ſei 8 gen — in Kurzem 
b. Wee eee Bangen der Aufflän- 
auch Ueber⸗ 


2 der 2 keine beſſere Pflicht 
ne beſſere Pfli 
endlich 


aber dennoch 
als le ahnen 


humane Europa 
. erfüllen hat, 
nde zu machen. 
Danzig, 22. September. 
Dem Herrn Polizei⸗Prüſidenten v. Clauſewi 
a, 1e i einem Nadi 


die Vertretung dem 
en. 


Schlichting mit Roſalie Juliane Kohnke. — Schiffs 
zimmergeſ. Louis Eduard Liedtke mit Chriſt. Eliſoveth 
. 1 — Karſten. — Schmiedegeſ. Fran 
Kawecki mit Maria Louiſe Johanna Bräutigam. — 
Einw. Alex. Baſſendowsky in Meifterswalde mit Auguſte 
Roſemann. — Maurergeſ. Ambr. Konkolewski mit 

Marie Eliſaberh Tadach. — Bahnhofsarb. Joh. Gottl. 

Kraft mit (Wilhelm. Suſanna Reſchke. — Arb. Det. 


Be noch mehr verleidet wurde. 
em er auf Heilen nach Falten und Bel 
gründliche Bien 8 er 1845 t. 


Kür nimmt der Vorſteher der Schule, Herr Prediger 
arder, entgegen. 


— * 


A een > ken ohmühle, als den Verkehr behindernd, zu entfernen, 


was bisher guf Schwierigkeiten geſtoßen iſt. nach dem gegenwärtigen Modus die Aufnahme von 
1 1 ein ſchnell Hopulär ießen ſich dieſe Schwerigtellen uicht dielleicht da⸗ Kindern in die Taubſtummen⸗Auſtalten erſt mit dem] Joſef Schultz mit Auna lorentine Sawatzki. — Guts⸗ 
5 er „Otto der Sch a durch beſeitigen, daß die Commune, als N die vollendeten 8. Lebensjahre erfolgen darf, es aber noth⸗ deſitzer Herm. Guſtar Bielfeldt in Mielenz, Kr. Marien⸗ 
mit ſeiner Gattin Johanna — die auch als talent⸗ f rtzuräumende Lohmühle, den betreſſenden Eigenthü⸗ wendig iſt die geiſtige Thätigkeit der taubſtummen burg, mit Emilie Joſefine Grunau. — Arb. Audreas 
Kinder ſo früh als möglich zu wecken, fo find Vorſchulen Feber mit Anna Maria Jankowski. 


Heirathen: Geſchäfts ührer Hermann Conrad 
Guunſchke mit Wilhelmine luguſte Bertha Droher. — 
Kaufm. Friedr. Albert Hildebrandt mit Mathilde 
Laura Stößer. 

Todesfälle: Dienſtmdch. Mathilde Struck, Alter 
unbek. — S. des Kürſchners Joſeph Pr 2 FJ. 
— S. des Arb. Dettlof, 2% J. S. d. Arb. Frdr. 
Zech, 11 M. — T. des Arb. Andreas Raabe, 1% J. 
— S. des Arb. Joh. Som. Uhrheimer, 5 M. — K. 
d. Ida Pegelow, geb. Müller, 15 J. — T. d. Bertha 


Fomponiſtin unter ihrem fr 
en bekaunt # er Rink ru 
. 1 ril entſtand ſein Drama 
Kahl. 1 8 ha wo ad daun nach 6 Jahren in der Forkbildungsſchule 
fortzuſetzen; der Curſus in der letzteren iſt gleichfalls 
ein 6jähriger. 4 Der Schulzwang iſt auch auf die 
er auszudehnen. 4) Jede Auſtalt hat 


14,20, den den t aue a taubſtummen Kin 


ohne jeden Unfall von Statten gegangen. Der Ballon, e 
es ler 10 00 in vielen Anſtalten ausdrücklich unter: 


nie N e de as 115 ift 
J 1 icht ſo gro et verbrannte es war; er faßt etwa 5 Be : 
U e Nationalverſa 9 8 8 die deut⸗ 20000 ubikfuß Ga ie Füllung des Ballons war ſagten) Zeichenſprache dringend zu empfehlen. In drei] Stier, geb. Nehrmann, 4 M. — T. des Manrergeſellen 
en Ei ebungen dam a ; 5 ichen tend vierte Gongreß ſtatt. welcher in] Michael Koſſakowski. 3% M. — 1 uneheliches Mädchen, 
} “ 5 N ee e c be Nerlicſten bernbe, mb, obarb T em Orte der Be r fell. des Taubſtummen⸗ 6 W. 

en ſo 


Bu noch beim herrlichſten Seen gen aufſteigen 
önnen, De er dem in err kan erbei⸗ 
in ſtrö menden ublick des Ballons nicht 

recht lange hätte gewä hren und daſſelbe mit kleineren 


ipzig, 
Unterrichts, abgehalten wer . 
— Die große Kupferſtichausgabe der Dress Schiffs⸗Liſten. 5 
i 3. . Bände, Neufahrwaſſer, 21. Sept. Wind: N. 
dener Gallerie, begonnen 1753, & große Bände Andekan eat Giga, Domunbien, . 


Lan dwehrv iſſen Hand, vor ein Kriegsgeri e : - . 8 
; cht Ballons und Carricaturen hä Mm i Atlasfolio, 3 Porträts, Bläne, 150 Kupferſtiche von 5 
* 2 welle an bem 5 gebil- Mitfahrt bert ich Bieamal ei e e ga. Gemälden der alten Meiſter) liegt nach einem —9 — Heringe. Nichts in Si 
ei 4880 ge igel 77 . 35 auch mit Mr. Godard den Ballon⸗ ie Tat it feen 1 55 vor. Der zum Werke in Sicht. 
wurde da il] kor N och erwies ieder, daß der ehbrige Text iſt franzüſiſch. ! — 
bes Dahinter Kriegsgerichts caſſirt, weil es nicht wei 5 ett e Perſonen n fabi zn 5 Fan in u 16. Sept. Hente Morgen ſind von Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
auf Tod lautete. Und als endlich doch auf lebens⸗] Der Ballon ſtieg zwar 5 Meter hoch auf 22 blieb] Forſtbeamten auf den Wieſen zwiſchen dem großen und Berlin, 21. Septbr. 
der Ballon fliehen. Mr. Godard warf Anker, landete Heinen Rhein die erſten dünnen iskruſten bemerkt U 17 ö. „ 5.20 
i ückblei worden. Weizen br. 4½ con 105,0 108,20 


längliche Feſtungsſtrafe erkannt war, wurde dieſe 
in 22 in leben dünn Budithausiteafe um 1 
wandelt. Man ließ den Verfaſſer von „Otto der 
Schütz“ in den Strafanſtalten in Naugard und 
Spandau in Zucht auskleidung Wolle ſpinnen, bis 
ihm 1850 Carl Schurz zur Flucht ver alf. K. 
ging nach Amerika und ſpäter nach England, wo 
et ſeine Studien wieder aufnahm und dis 1866 
verweilte, in welchem Jahr er als Beofeljor det 
Kunſtgeſchichte an die Univerfität Zürich 


r. Staatictdſ 92,70) 92,70 
p. 8 / % Prob.) 86 86 

de. 4% do. 95 95,70 
do. 4% ½½% do. 101,50 101,60 
erg Mär SO 79,50 
mbardenlex Gp - 187 188,50 
Framoſen . . 496 (496 

Rumänler 31,20 30,50 
n. ien bahn 111 110,70 


gelber 
Sepbr.⸗Octbr. 202 200 
April⸗Matf 212 211 


Moggen 
nd Erbe. sDcihr. 145 145,50 
Nypril⸗Mai |152,501153 
Petroleum 


eg langſam in die Hö i 
Kran N die Höhe und bewegte ſich, da kaum 


(unterhalb des Kloſters) glücklich wieder W 
\ t 2 5 l 
— Das Bü iel: „D i Nibe⸗ 200 K 8 
08 Bünenfefttpie; „Dez, Wind pes Nahe Lane — fie nannte ſich Frau King — bei ihrem Ver⸗ Gert Od. 23,30 23,50 


lungen“ ſoll nun beſtimmt im S ä 0 

wurde. — Seitdem bat ihm ſeine e ae m ben Fheeler zu Wannen th aufgeflier ſchwinden im September 187% ge ver grit Re =. 61. te e 1. 99930 9250 

. 75 N N er 5 . 8 N — — 5 5 2 DW Er „ 

Begabung für 1 usch W. Einladungen e, Yan * e Wai Telegramm der Danziger Zeitung. (ESgiritns loco . 

Pr en de in eutſchlan gebracht, Unſeren tattfinden: die erſte nuntag den 13. Anguſt: „Das Wien, 21. September. Die Geſammt⸗ Sept.⸗Oet. 5¹ | 50,90 Auf. Banknoten 277 278.80 

Norden beſucht er jetzt zum erſten Mal. Rheingold“; Montag den 14. Auguſt: „Die Walküre“: ſumme des Erforderniſſes des der Delegation 3 9225 53,10 Pck. Pantnsten vu 80.181,55 
f h u. 96,30 


98,10 Wefers. Sond-| 20,25 — 
Ungar. Staats⸗Oſtb.⸗Prior II 66,80. 
Fondsbörſe ſtil. 


borgelegten gemeinſamen Budgets für 1876 
beträgt im Ordinarium 107 586 686 fl., 
im Extraordinarium 7140 798 fl., zuſammen 
= 1 0 3 N, um 185 = de — . 
. 8 : un Tor: ach Abzug eigener Einnahmen der gemeinſamen 
i 55 Hartknoch in Leipzig erscheinende Ministerien mit 5 222 704 fl., Zellgefüllzüber⸗ 


ichterhalle“ bringt in ihrer 18. Num⸗ 


Dienſtag den 19. Auguſt: „Siegfried“; Mittwoch den 
16, Auguſt: „Götterbinumer ng die zweite Auf⸗ 
führung am 20., 21., 22. und 23. und die dritte am 
27. 28., 29. und 30. Auguft 

+ Die von Ernſt E 


„Elbing, 21. Sept. Die hieſige Handels- und 
Gewerbeſchüle für Mädchen hat ſo eben ihren 
erſten Jahresbericht — ſie iſt October 1874 erüfinet 
worden — veröffentlicht. Die Schule iſt von 48 Schü⸗ 
lerinnen, im Wlter zwiſchen 15 und 26 Jahren, beſucht 
worden. Von dieſen haben 11 dieſelbe vor Beendigung 


guſt. 
ſckſtein redigirte, im Verlage 


3 Gifts verlaſſen, nämlich 4 wegen Verheirathung,] mer folgenden Inhalt: Das Wunder im Walde von ſchuſſes mit 14 251 000 fl., verbleibt, wie an- Stoaholm 334,414 4,0 „ stan dem bedeckt. 
um Stellungen in taufmänitifchen Geschäften einzu: Bebber Wehl. a las von Alexis ir Voltelied nährend gemeldet, ein zu bedeckendes Befammt- | Helfingdr 2 N mäßig Strom N. 
nehmen, 3 wegen häuslicher Verhältniſſe, 1 wegelt Krank- von Albert Lindner. — Die Hoffnung von Heinrich erforderniß von 95 253 780 fl., wovon 65344 093 fl. Btoskan 329.5 ＋ > 5 alt Be: 

i 5 mäßig trübe, N. Reg. 


auf Oeſterreich und 29 909 687 fl. auf Ungarn 
entfollen. 


Seidel. — Eine Stimme aus Oeſterreich von Adolf 


Weiß. — Ber Ruhm von Hieronymus Lorm. — 
Abendlied an Julius von Freyberg in Italien von 


332, 5 SW. 
leusburg 334,3, 9,8 RW. ſmüßig bed., Regen. 


heit. Von den übrigen find 4 mit vorzüglich guten, 14 
ſchwach bed., Reg. 


mit guten und 9 mit genügenden Zeugniſſen verlaſſen. 
Bis Jah der Un errichtsſtanden iſt wöchentlich 18, ie 


hie, einzelne in der Kalligraphie, einzelne au 

a Malen. — Der Vorstand Be 
Schule iſt bemüht, den von derſelben entlaſſenen 
Schülerinnen Unterhunit in Elbing, Danzig, Königs⸗ 
hes be andern 4 3 RUN affen. — Der neue 
Carſus begiunt am 11. tober. Meldungen zu dem⸗ 


. f bel RR db Blatte No. 2 
| Bekanntmachung Ki ge AA: 
Die Ausführung der Mauterarbeiten am 15. November 1875, 
e e ebe t al ud in unſerem Gefchaßſekauſe Ne verſteigert 
1 U m * 
ber Ziegelſteine, ſoll in Eubmiffion. gi und das Urtheil über bie Ertheilung des 


2 iſt wi e — —O —7§—ö§1k«¹—3 EN IB 
ſich wie folgt vertheilen: Deulſche Sprache 2, Cultur⸗ Felir Dahn. -— Cinfamfeit von Hermann Lingg. — Anmeldungen beim Danziger Standesamt. Danzig. . 332,2 712, mäßig. Regen. 
geſchichte 1. ane 4 1. Zeichnen 2, kauf⸗] Das arahiſche Roß von Moritz Viondarts. — eh 8 21. en ut . 340,3 ＋ 9,6 N ſchwach Regen. 
mänmilches Rechnen 2, Phyſik 1, en 2, bon G. Senffer. — Einer verlaſſener Braut von Ed.] Geburten: Sim. Josef Hirihfelb, T. — Div: Stettin.. 832,9 P13, % maß bedeckt. 
franzöſiſche und engliſche Converſation und Kor: Manz — Ode nach Horaz von Moritz Hoernes. — Pred. oh, Irdr. Heinr. Collin, S. — Hanszimmergeſ. Helder . 336,5 1,1 NE mäßig! — 
reſpondenz 2 „Stunden. Außerdem erhielten ein⸗ lagiat? Entlehnung? Quellenbenutzung? Aphorismen dr. Julius Weinert, T. — Nee Albert] Berlin. 333,7 11, % W. müäßi bewöltl. 
zelne Schülerinnen Unterricht in der Stenogra⸗ von Gruft Eckstein. — Flitterwochen. Eine S wärmerei] Anton Schröder, S. — Segelmacher Otto Rob. Hoff⸗ ze 332,1 7115 SW |lebhaft ziemlich heiter. 
von Rechard Hamel. — Vermiſchte Mittheilungen.] mann, S. — Maſchinenbauer Guſtav Franz Ewert, Breslan es 120 ER mäßig an Reg. 
36, 93 wach bewölkt. 


Kurze Bülcherſchau. — Brieflaften. S. — Zimmermann Franz Juſt, S. — Kupferſchmiede⸗ Brüffel. . 
Dresden. Ende vorigen Monats tagte hier der Wiesbaden 330,0 11, W 
dritte Taub ſtummen⸗Congreß, dem Ed. Fürſten⸗ 

Berlin, der Redacteur des „Taubſtummen⸗ 


berg aus „ : 
freundes“, präſidirte. Außer dieſem Blatte vertreten zur 


ü Hppothelen-Capitalien, 

a . a 

lud Ae ee in Für Sto tterer. ankündbar und, fi amertiſtrend, fi 

9. Für ſtotternde Gymnaſtaſten und Schüler in . ſehr günſtige 

(vom K. Preuß. Unterrichts⸗Miniſterio der beiden Realſchulen werde ich bei hin⸗ un ee er RR — 5 5 

3 brug migt, on W Ne: länglicher Theilnahme am 24. d. M. es Pe the fotort in DW 
3. Tinfüpeung genehmigt, von 8 . noch einen Curins unter ermäßigten Don ur e Grundſtücke ſofort in 


wa bewölkt. 


wachſtrübe. 
wach bew., trübe. 
wach Regen. 


geſell Julius Mayer, T. — Arb. Joh. Grabowski, T. 
— Unehel. Kinder: 1 M. und 1 Kn. . Natibor 338,4 710.8 W 
‚Anfgebote:, Arb. Saat Chrift. Kohnke mit] Trier. . . 331,7 10.8 Wẽ 
Julie Henriette Dirks. — Nage ſchmiedemſtr. Joh. Ed.] Paris . . 337,7 119 SSW 


U 1. 
rem Gelde zu begeben durch den General 


eben werden. Zuſchlags = 
ff finb_verfiegelt mit der 1 Gale gierungen empfohlen.) tarbebingungen beginnen. umeldüngen f 
„ ee , ee 0 1 
4 2 ’ eſe u usg. . P * * R — ’ 
am N, N Geefichaufe Ie 1 satin S g Sele Denhardt FCC 
ag 5 N Es belrägt das Gefantmimaß, ber der] I Au. B. u ur 5 12 + 
im Bureau d 1 7 eichneten Behö N ! $ Ausg. B. J. Unkerſtuſe 75 , II. ittel⸗ Sela larzt Dr. Meyer in Berlin, | 
ge er Semi dannen = Ok ig ES dee e der un a ln. Se 1K Sate e heit Syphilis, Frisches 
ie Lieferun ngungen, w ' Kom d undſtück 9 nn ut- Krank- ö 
eg Anträge kan Seh au. del müde rde 8 125. N 25 beabſ. Einführ⸗ 1 | re 15 der kürsesten Frist und ga- Insectenpulver ! 
Scpialien abfeherftlich tutgetbeilt werden, Per jähel. Nuzungswerſh, nach welchem daz I direct Wällen für rü re er (vom unberteefflicher Wirkung) N 
liegen mebft den näheren DBebarfsangaben Grunßſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt We — eee ZEIT fehlt 
FF “an bon F. N. ſerbw ne’ deer, Albert Neumann, 
Belle Werft. e e . d erlag bon F. A, Herb : Sichere Hilf ieee 

5 . 7 D£ in Berlin. u | am 

Grun uchblattes und andere daſſelbe an⸗ Dr. O. Michaelis, Volkswirth⸗ Sichere Hi fe } 


Notbiyendige Subhaſtation. 
Die der Frau Wind © net, geb. 
Kowalkowski, gehörigen Grundſtücke und 


war: 
0 ) das unter No. 131 des Grundbuchs 
chend 


des erſten Bandes: Gifenbahifragen 
eee Frachkabelle der Eiſen⸗ Ae 
borfall⸗Leidende. in Bauzwecken in beliebiger Laus 


ö ahnen ze.) Preis; jeder Band 8 N. 25 P. 
garen. der e ee Wrede per Ci ie Ahle, 


der Eintragung in das Hypothetenduch be-Ig f Der Unterzeichnete beehrt ſich, allen Brnch⸗ 
Das eidenden h. ber D. Loeschmann. 
Intelligenzblatt ig Fase eie Daniel 


für Bruch- w. an Mutter⸗ Eiſeubahnſchienen 


und an Muttervorfall⸗ 
Ttarkes 1 dicke Dachſchei 


Stadt und Umgegend die ergebene Anzeige zu 
machen, daß berfelbe in, & sen, Glabdachpfaunen, Schaufer 


nem 
Wobnbauſe it Seiten iel. Speiher, 
1 wie 


Sta aum, ſowie on ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ 
b) das unter No 13 des Grundbuchs Termine anzumelden or für Danzig, Sonnabend und Sonntag, v: u mr, farbiges @las, Boldleifter 
} b 25. u. 26. 8 tel de Berlin 23 * T 
nn as, beinen auf der Larthaus, den 12. Sept. 1875. Stolp und Umgegend 55 27, Sepibr.: 856 ee em 90 
„Hotel zum Kronprinzen Ferdinand Fornäs; Pundegaffe ! 


erſcheint 
en e und 
onntag. 


Das Intelligenzblatt 
bringt die wichtigſten Ereigniſſe der 
olitit — worin es den liberalen 
tandpunkt einnimmt — ebenſo der 
Landwirthſchaft u. Induſtrie, nament⸗ 
lich die lokalen Vorkommniſſe. 


Das Intelligenzblatt 


auſſee v. Bahnhof, mit neuen Wohn 

und Masse ebäuden, Brennerei von 500 

Quart täglich, röße 2800 Morgen, davon 20 

Morgen 2cchnittige Wieſen, 100 Morgen Tor 

000 &. baaren Gefallen, fell 

günftigen Hypotheken, foll mit vollständigen 

Einſchnitt nebſt neuem Vorwerk mit 30 5 
„35,000 %. Anzahlung ſchleunigſt verkauft w 

„den. Selbſttäufer mögen ihre Adreſſe Unt 


u 
halten, da der bereits in iefiger Gegend er⸗ 


5 Einen ſchönes Gul in Ostpreußen, 1 N 


3.50 

am 20. November d. J., 
an der G ce 10 W. — 8 80 
r Geri ege der Zwangs⸗ 

vollſtreck 1 gung und als Stan 
bie Erdbellnn . Sf Urteil über Gegenwärtig fünb mit dem Pürgermeiſteramt 
am 23. November d. J., 

a Vormittags 10 Uhr, 


* er unterliegenden Fla itverbund No. 5469 in der Exp. d. Ztg. niederlegen. 
Grundſtücks ee 3 enthält außerdem ein intereſſantes i 5 5 in städtische 
42,60. Ave; jenbireg Scheme No: Die 8 letzterer Aemter ah durch] Feuilleton und finden Inſerate durch eee übersülfig macht, 4500 ä ſichere e 
D NI. nigl. Re⸗ daſſelbe weite Verbreitung. geſucht. Selbſtdarleiher 1 


werden gebeten, ihiy 
genaue Adreſſe unter 5321 in der Expeditioß 
d. Ztg. niederzulegen. 1 


tto Bellmann, 

vract. Bandagiſt 
5364) aus Ottenſen bei E. 
Vor Nachahmungen wird gewarnt!" 


oca-Präparate 288 
eit langen Jahren bewährt, hei- S 


Mars & Krankheiten DJ - 
* ‚ 


werden aufgefordert, ſich unter Einreichung ihrer 


Das Intelligenzblatt 

ift eines der billigſten Aaltlätter 

denn es loſtet bei wöchentlich drei⸗ 

maligem Erſcheinen bei allen faifer: 

lichen Poſt⸗Anſtalten pro Quartal 
nur 90. Pfennige. 

Stolp. Die Expedition. 


(87 


ewicz, 


netten 


ni 


en. 
Alle Diefenigen, welche Eigenthum oder 


aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
SBräftuflon ſpäteſtens im Verteigerunge⸗ 
Termine e 

Rieſenburg, den 15. Septbr. 1875. 


Königliche Kreisgerichts⸗Commiſſion. 


Die diesjährige Bock⸗ Auction in Sales! 


findet ſtatt am 5 
aud Sen if en Werbe 1 95 
gen \ 


8 
Weichbrod, Kgl. Hofa 


Es Verlauf: 
23 2 Kübe, 16 weidefette 
Ochſen, 5 junge Bullen der Wilſter⸗ 
marſch⸗Race, verſchiedene Fleiſch⸗ 
2 5 ni 
e, landw. Maſchinen ic. 8 
e @nbbaftationdrichter. — W 5 ee e u will X wein | einer [ofiden a TA IE Eine Getreide⸗Reinigungs⸗ 
0. 7 * er 9 * fi 
Rothiwenbige Subhaftation. 8 Hufen 10 11 der und Bit, Beekengen, Offerten gel. an bis Ir Maschine, im beſten Zustande, iſt Big 
as d n v. J ſofort unter dingung ufen. P n von Rudo A 5 
gehörige in Sornens Greis Carthaus) 52050 * lebe, Nagenan. e unter A. 5359) Franz Hmter, Ohra. 


kaufmänniſch gebildet, an einem deutſchen 
Seeplatze Kr Jahren anſäſſig, ſucht Stel⸗ 


lung als 


andermweite, zur Wirlfanskeit gegen Dritte Stenbeg, des 98. . in erfahrener 2 — 

der Eintr i 9 ö * he 2 = 2 8 

|. em ee, S MID ahnen | Bod-Verfan 

geltend zu machen haben, werden hierdurch kommen zum Verlauf ranz- uchmann, un) 8 in Salesken. Stolp de 
atis 2 - 


und deren Depöts-Apoth.: Berlin:: 
B. O. Pflug, Louisenstr. 30. Stettin: cg. 


nach Saleske bereit zu allen 
2290 10 % Uhr Bor. 2 


eute, 3 Uhr Nademdtad, wurde uns ein 

Sohn geboren. 

Danzig, 21. September 1875. 
Alexander Böhncke, 


5465) nebſt Frau, geb. Rohrbek. 


& wünſcht eine Dame von Stande 
in der Umgegend eg ur 
Uebung der ruſſiſchen Spro ee 


Circus Salamonsky. 


Heute, Mittwoch, Den 28. Core. Mens 14 Uhr, Wentis-Berlonfung pes 
eute ittwoch, den 22. Septbr, Aben r, Gratis⸗Verlooſung de — 
Bonn Hengited „Peter“. Ein jever Eireurs⸗Beſucher erhält zu den gelöſten Billets Au. 23, September er⸗ . werden 
wie folgt die Looſe gratis: Logenſitz 5, Parqnuet 4, 1. Platz 3, 2. Platz 2 und Gallerie Aug in Pr. nde ei Gelegenheit der 
1 2008. — Sollte der Gewinner den Penn nicht nehmen wollen, jo garantirt ihm die Arangirung von 19 Sufazen-Pierben, 
Date ben fen gen von 100 Mark und kann der Pony oder das Geld jo-] 9 Gensd armerie-Pferde 
gleich in Empfang genommen werben. . 8 3 

Die vierfade Fahrschule, geritten von H. C. Hahnemann. Die 4 Schimmel⸗ ee ut 17. Scgtir. 1875 
hengſte, vorgeführt von Frau Lina Salamons ly. Das Gensd'armerie- Bictriets⸗ 


A 


eine Ruſſin von Bildung in ihr 
66 

er an er = 
U gaſſe No. 5. sn 49485 


Ober Jute bren⸗ Juſpectoren, Reh: 
Amtsſecreta 


den Weichſelſtädten bis Grandenz. 


Dampf U um Schluß: Sneewittchen. __ E Hundert hulſeiniſche e e | 
Liodko, {abet am 22. p. M. Olter nad Univerf al⸗ Breitſ äemaſ chinen u holſteiniſche Er ats ma ber be Stangen ab 


Krenzungs-Lümmer, deen Sun, as 2uffehen oder b. 3 m 


Nähere Auskunft ertheilt (5254 mit Zahnräderbetrieb auf beid a + N 8 8 . K 
en Fahrrädern und getheilter Saatwelle, Monate alt, Durchſchnittsgewicht 26 Kilo.] ine Dame miünidee eine Tie 
= R. Piltz, Si 1 5 1 e in eee "Selellenafterin d ee | 


aninenien. (5510| Gefällige Adreſſen werden unter 
Am 1. October beginnt a 5449 d. d. r d. Zig. . 
i i Dann, ur 
ber Bo verkauf aus mei⸗ E Selte een ai tiebften ausgelentder Mas 
ner mit Original⸗Bollde⸗ |teriatift, findet fofort eine Stelle Breitgafie 44. 
bucker Böcken gezüchteten Heerde zu Ein Hidtiger Infpertor findet zum 1 Detober 


Schäferei 12. 


Am 4. Detober beginnt in meinem 
Kindergarten (Poggenpfuhl 11) ein 
neuer Curſus zur Ausbildung von 


ont ? Drill 
Süe⸗ DR | 


y 

ien ar 5 „ 5 N 8 gegen 450 Mark G anno und 
5 ee ti J dicken Dee maſchinen - == eee feſten, ſehr mäßigen Preiſen. freier Station Stnfelung“ in Srumblow_ per | 
zufe widmen wollen, können ſich * De Syſteme. Spittelhof bei Elbing, Pottangor, Bahnhofſtation in Pomm. (5468 
| 


dazu melden. Dieſelben erhalten nach 
vollendeter Ausbildung durch mich 
Stellung. 

Louise Grün miller. 


Oeldruckbilder. 
Nur gute und ſorgfältig retouchirte 
Bilder, die ſich der höchſten Volllommen⸗ 
heit erfreuen, erlaube ich mir hiermit dem 
geehrten Publikum zu offeriren. 

Die ſehr eleganten Goldrähme, Brüſſeler 
Fagon, (nicht die gewöhnlichen Baroque) find 
den Bildern genau angepaßt und von 
Danerhafteſter Vergoldung, jo daß fie 
ſich ſehr gut feucht reinigen laſſen. 

GC. Ziemssen’s 


Bude u. Kunſt⸗Handlung. 
5258) 95 (J. . 0 
55 Langgaſſe 55. 


Gute Grünberger Kur⸗ 
und Speiſe⸗Trauben 


verſendet in Kiſten von 10 Pfund Brutto 


im September 1875. 
Baerecke. 


1 Schimmelſtute, 
5 Jahre alt, 3 Zoll groß, Reit⸗ auch Wagen⸗ 


pferd, iſt zu verkaufen. Näheres zu erfahren 
in Gr. Malſau bei Dirſchau. 


Geſucht 


170 Hammel 


(zwei⸗ oder dreijährig), nicht Negretti. Of⸗ 
ferten erbittet 


R. v. Kozyezkowsky-Parſchkau 
5441) p. Gr. Starſin. 


Pflüge, Walzen, Eggen, Dreſchmaſchinen, Noßwerke, Reinigungsmaſchinen ; 
Futterſchneidemaſchinen empfehlen 


Glinski & Meyer, Dauzig, Heiligegeifigaffe 112. 


Einen Lehrling 5 das Ge⸗ 
treide⸗Geſchäft ſuchen zum 
1. Oetober er. 

Haaselau & Stobbe, 


545%) jopengafie No. 42 
Ein junger Mann, 


— vollſtändig mit der doppelten Buchführung 


Anträge zur ies mn geaen Feuers gefahr auf N Mobilien, Ernten 


@. Riohter, Haupi⸗Agent und Inſpector der Colonia, Hundegaſſe 102, 
F. E., @rohte, Hauptagent, Jopengaſſe 3, 

O. Krleger, Agent Ziegengaſſe 1. 

Herm. Wientz, Agent, Aliſtädt. Graben 37. (4232 


Kölner St. Martins⸗Lotterie. 


Ausſtellung der Gewinne im Geſellenhauſe zu Cöln. 
1000 Gewinne à 6000, 3000, 1000 ꝛc., zuf. 50,000 Mark. 


Ziehung 30. Septbr. 1875. Jedes Loos 3 Mark. 


Wiederverkäufer erhalten Rabatt. Plan und Bezugsbedingungen gratis. 
Paul Rud. Meller in Cöln, einziger General⸗Agent. 
gegen Einſendung von 3 . B. W. No. 10 poste restante Liebemühl ein⸗ 


Jacob Dresel, 28 ein⸗Auction. enden. 


Grünberg in Schl. Donnerſtag, den 23. Septbr. 1875, Vorm. 10 Uhr, Ei nee 8 6000 Thaler 
Weintrauben ⸗Verſandt. frre e ee e Zur e e e dee Le werden zur erſten Stelle, 
— 3 inet on 25 Orhoft feine rothe Bordeaux⸗Weine. ländliche Hypothek, ge⸗ 
kee Duale ln en ze 20 Me Ehrlich. Oollas. ucht. Selbſtdarleiher erfahren das 

f . Dei. Korte Bonwarte. > runs 


Brutto nach jeder Richtung hin. — Bes 
ſtellungen auf größere Kiſten werden ſofort G 
ab das 5 4 5 Hl) it 0 b. Thlr. “ = Ee Ben ga ade 
Hotel du Nord in Tilſit ; See 


w 


Ei Commis, Materialiſt, dem die beſten 
Empfehlungen zur Seite ſtehen und der 
polniſchen Sprache mächtig iſt, wünſcht ver⸗ 
änderungshalber von ſogleich oder vom 1. Des 
tober d. J. anderweitige Stellung. 
Reflectanten wollen ihre Adr. unter Chiffre 


Ein Klavier 


Hie daz beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen, daß ich vom 1. October er. 


d Wein 11. P. 


und prompt beſorgt von + | 
Wagner, Weingartenbeſitzer 
übernehme. Ich empfehle daſſelbe dem reiſenden Publikum unter Zuſicherung zahlung. Das Grundſtück liegt im Kreiſe 
billiger und prompter Bedienung angelegentlichſt. 


in Grünberg i. Schl. 
Eduard | Didsohun. 


Marienwerder. Offerten bitte unter 5406 
t. d. Exp. d. Ztg. niederzulegen 
N Eine ſehr gute Penſion 
bie Geſtoirb he oder für 2 Anaben, in der Näbe der 
(gie Gaſtwirthſchaft oder Schank und Reſtau⸗ Schulen, wird nachgewieſen Melzer⸗ 
ration, gleichviel wo, wird zu pachten ges | gaſſe 2, 2 Tr 


ſucht unter No. 5440 in der Expedition d 8. Ur 31g deu 19. Sept. 1875, 
f in Deſt ateur, jahrüch, f N 
3 . 


8 


funk 


113 


Grünberger Weintrauben 


verſendet in vorzüglicher Qualität gegen Poſtanweifung 10 Pfund für 3 Mark poſtfreiſ 
Grünberg i. Schl. Herrmann. 


5 und gediegen im Fache, mit der Fa⸗ 
rikation franzöſiſcher und holländiſcher Liqueure 
vertraut, wird für eine größere Fabrik zur 
ſelbſtſtändigen Leitung bei feinem Salair zum 
ſchleunigſten Antritt geſucht durch 


1 2 1 f „Schulz, 
Husen jun. Seiden-Bazar. S. Flatow N e [8 1 
e ee - . i N No. 96 iſt noch zum October d. J. bie 
enn . age beneberb ans 3 Simmern One 
engl. eiſernen Blöcken i 7 Kielder-Selde, 5 und Rips, Meter 16 K ag bee 4 1 0 trees, Rüde 0 a ed 


8 Holzſtall zꝛc., zu vermiethen. 
Farbige Kleider-Seide, rosa, blau, grün, braun, lila, grau, Gehalt von ſofort oder vom 1. Detbr. c. Stellung Di⸗ drel nterräume des in der 
i und vlele neue Farben, Meter 1½—5 in Pygrza bei Thorn. Polniſche Sprache er: Hopfengaſſe zwiſchen der grünen 
Sestreifte und darrirte seidene Kleiderstoffe, Met 225 % b. 3 wünſchl Abſchriſt der Zeugniſſe erbeten. und der Kuhbrücke, unmittelbar am 
Schwarze Woll-Cachemires, doppeit breit, Meter 25—45 f H. Sommer Waſſer belegenen . 
Couleurte wollene Kleiderstoffe, glatt, gestreift, Kkarrirt, 7 Gehrt⸗ Speichers 

2 7 


uu den billigſten Preiſen. Meter 1840 gar. 5266) Gutsbeſitzer. 
Ei kerne @ Fertige schwarzseidens Promenadenröcke, reich garnirt, 9 uf dem Innaſtädtiſchen Holz⸗ welche ſich zur Benutzung für Waaren⸗Händler 
5 . I raum iſt zu Neujahr 1876 n, fü 0 
Handdreſchmaſchinen 21 die Stelle eines Naumcapitains auf längere Zeit zu vermiethen. Näheres in 


unſerm Comtoir Hundegaſſe 37. 
— 4 rünberger Weintrauben dacant. Sich diem qualifiei- f . 
in u a 00 Th aler Ba: bei 2 aus dr ſchön, verſendet wie feit 33 ne hl mögen Danziger Oelmühle. 


iefeg sgeſuchter Om. 4 Brutto Pfd. 3 Aur die ärztlich empf ſich melden Poſtſtraße 4 be 
e . Mh jahrelang halt, Met Georg Sander. a. Petschow & Co. 


Maſchinenfabrik und Etfengieherei 2 Fl, 10 Zr Kuranleitung gratis. Preis⸗Ert. über Backobſt. Mus, Sa te, eingelegte iu Comwmis (Materialiſt) nab ein Weita „den 1. October er., 
8868JeAcde ze jenbe free. ; 5 e im Saale des Gewerbehauſes 
Bellie N * 7 Eduard Seidel in Grünberg i. Schleſ.. welter 5848 b. ep. b. 8. e Vortrag 
4 [2 [4 


mit 1, 2 und 3 Scheiben, 


engl. Windeletten, 
engl. Schiffsankern ꝛc. 


beſonders eignen, ſind vom 1. October c. ab 


— — — — —— —— brene, 

Betten und Matratzen Land⸗ und forſtwirthſchaftliche Zeitung i fe "Gottfr Kinkel 
in ud geſchleißßt für das nordöſtliche Deut ſchland. . f ahn Profeſſor Ge . . 
8 Ir. ferti i II. Jahrgang, IV. Quartal. 8 Num. Plat 2 Mr Stehplatz e 
Organ der landwirthſchafklichen Centralvereine der 1 85 Preußen. lerbilles * 1. bei (5451 
A tücher erausgegeben von rale reine Kreiss in K 1 2 4a i. Pr. 4 F. A. Weber lung. 
cher, Servietten, Laken, ſchl. rſcheint jeden Sonnabend 14 —2 Bogen ſtark. Man abo bei allen Bote] No. 5401 Term warne einen Heben, meiner Schi 
3 Lan: F Ae — aller U Anden Me weitete Verbreitung zum Prei von de 8 — e 

2 „ab, 2 ekan ungen rt fin ) 5 f en n ie 

dice Aigen von = Mr ab, Bett- 20 Pf. pro Petitzeile. ; . (5195 ector. de ee es 


1 a Großherzogl. S. e Lehranſtalt 5 e Et er ee 
e 5 der Universität Jeng. nen en Pen Om. Rene er. 


We er Sund Weizen Die "int für das Winterſemeſter 1875/76 beginnen f Eine 5 5 e ni Fe Rentier 
ontag, den 5. October 1875. beſucht hat, wünſcht noch einigen eitere N entgegen 
Probſteier Roggen Nähere Nachricht ertheilt Professor Dr. O. Oehmiohen. Heller de desen en een d F 
zur Saat Wien 1873: Königsberg 1875: in der Bu fetzapen unter 30, 5489 nlnhof da verunglidt 
ER ai . gor insli. Anerkennungsdiplom. Große fiber Shreimünge, £ 


9 
[Tin ordentlicher, nüchterner F K. 8 Rentier Epp, Danzig, 
E Mälzer — vor. ehrt zu 5 ., A. e an, 5 
engagiren gefucht. Näheres 1 K Sammlung) 5 | „B. 


— 


Die Bernſteinlack⸗Kabrik 


e ſſe 8, im Comtoir. 225 
idt & Krüger, Danzi Eine perferze Srifenfe- e E 
empfiehlt e 925 9; Danzig, und dunleh), Eine perfecte Friſen 2. 


Weitere * Gaben nimmt gerne an 
e 
b l 12 9 
Bahnhöfe Dlivaerthor. Specialität: Fußbodenlacke. 8 ſich den geehrten Ber: Verautwortlicher Revacteur O. Rödner- 


— D. Da . 
Pr Berlag von A. W. Kafemann. 
m Regultroſen iſt Jäſchkenthal Niederlage für Danzig zu Fabrikpreiſen allein bei Albert Neumann, ſchaften. und i 
Ewe No. 105 a a Sandenmartt 1. * A Bu erfragen Töpfergafie 30, part. in Danzig. 


